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Ab Mai 1942 ging Sophie Scho� an die Universität in , um

Biologie und Philosophie zu studieren. Auch ihr älterer Bruder Hans studierte

 an dieser Uni. Zusammen lebten sie in einer Wohnung. Im

November 1942 kam Hans von einem  im Osten zurück und

schloss sich mit anderen Studenten zusammen. Da sie vorübergehend selbst im

 waren, sahen die Studenten voraus, dass er für

Deutschland nicht mehr zu gewinnen war. In ihren  nannten

sie Hitler und die Nationalsozialisten Lügner und .

Zum inneren Kreis der Gruppe gehörten neben Hans und Sophie Scho� drei weitere

 und ein Professor für Philosophie an der Universität

München. Sie kannten andere , die ebenfa�s im Geheimen

tätig waren, und konnten die Flugblätter in mehreren 

verteilen.

Im Februar 1943 schrieben sie ein Flugblatt über die deutsche Niederlage bei der

 von Stalingrad. Hans und Sophie Scho� gingen a�ein an die

Uni und verteilten mehrere der  vor den Hörsälen. Sie

wo�ten dabei möglichst unerkannt bleiben. Damit sie wieder mit leeren

 rausgehen konnten, warfen sie den Rest vom obersten

Stockwerk in den . Sie wurden jedoch entdeckt und der

Polizei übergeben.
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